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Ein besinnliches Weihnachtsfest  

wünschen die Gemeindev ertretung ,  

die Bediensteten  und 

die Bürgermeisterin  
 

http://www.stoswald.com/


 
Geschätzte Oswalderinnen und Oswalder!  
Liebe Jugendliche! 
 
Nach einem wirklich außergewöhnlich warmen Sommer und schönen Herbst 

steht das Jahresende 2015 vor der Tür und es ist wieder Zeit, das abgelaufene 

Jahr Revue passieren zu lassen. 

Hier einige Tätigkeiten seit der letzten Gemeindezeitung: 

 

Da die Computerausstattung am Gemeindeamt bereits sieben Jahre alt war und somit die 

Bedienung von einigen Programmen nicht mehr ohne Probleme erfolgen konnte, wurde eine neue 

PC-Anlage von der Fa. Fichtinger, Yspertal, (Hardware) und der Fa. Gemdat NÖ (Gemeinde-

software) angeschafft. Damit ist ein schnelleres und effizientes Arbeiten möglich. 

 

Das schöne Wetter im Sommer lockte viele Besucher zum Badeteich. Ich möchte mich auf diesem 

Wege bei den Gemeindearbeitern bedanken, dass sie es geschafft haben, dass der Badeteich 

heuer eine sehr gute Wasserqualität aufgewiesen hat. Auch der Umgebungsbereich des Teiches 

war sehr gut gepflegt, sodass sich die Familien richtig wohl gefühlt haben.   

 

Auf Anregung des Ortsstellenleiters des Roten Kreuzes, Herrn Johann Hinterleithner, wurde ein 

Defibrillator angekauft, welcher im Eingangsbereich des Bankomaten situiert ist. Dieses Vorhaben 

wurde auch von der Raika Region Melk finanziell unterstützt. Herzlichen Dank dafür! 

 

Die erste Klasse der Volksschule wird als Integrationsklasse geführt. Somit wurde der Ankauf 

eines Treppenliftes erforderlich. Weiters wurde Frau Brigitta Eder für die Dauer des 

Schulbesuches von Laura Muttenthaler als Stützkraft angestellt. 

 

Bei der Gemeinderatssitzung am 30. Juni 2015 wurde ebenfalls einstimmig beschlossen, den 

Breitbandausbau voranzutreiben. Die A1 Telekom Austria AG hat sich bereit erklärt, das 

Glasfaserkabel vom Altstoffsammelzentrum Ysper nach St. Oswald unter gewissen Bedingungen 

(Gemeinde muss Grab-, Verlege- und Wiederherstellungsarbeiten übernehmen) zu verlegen, wobei 

teilweise bereits eine Leerverrohrung vorhanden ist. Dieses Vorhaben ist für St. Oswald von großer 

Wichtigkeit, um ein schnelleres Internet zu erhalten. Es soll im Frühjahr 2016 umgesetzt werden. 

 

Das Kreuz am Friedhof wurde durch ein neues Granitkreuz ersetzt. 

 

Der Gemeindearbeiter Paul Forsthofer hat sein Stundenausmaß von 20 auf 10 Wochenstunden 

reduziert. Er wird weiterhin die Betreuung unserer Kläranlage durchführen.  

Bei der Ausschreibung des Gemeindearbeiterpostens hat es nur einen Bewerber gegeben. Somit 

wurde Herr Michael Kloimüller mit 15 Wochenstunden aufgenommen. Wir wünschen ihm viel 

Freude in seinem neuen Aufgabenbereich. 

 

Aufgrund der großen Trockenheit des heurigen Jahres und des daraus 

resultierenden Mehrverbrauches an Trinkwasser war es für die Gemeinde eine 

große Herausforderung, ausreichend Trinkwasser zur Verfügung zu stellen. Daher 

möchte ich bereits jetzt die Besitzer von Schwimmbädern bzw. Pools aufmerksam 

machen, dass sie im Frühjahr ihre Befüllung rechtzeitig der Gemeinde melden, 

damit es zu keiner Wasserknappheit kommt.  



 

Im Herbst wurden zwei weitere Liegenschaften (Fam. Gertrude und Rudolf Brandstetter sowie 

Fam. Daniela und Reinhard Kampleitner) an die Wasserleitung der Gemeinde angeschlossen. 

 

Bei der letzten Gemeinderatssitzung wurde die Errichtung eines Gemeindebauhofes beschlossen. 

Das Projekt soll nach Möglichkeit im nächsten Jahr umgesetzt werden.  

 

Weiters wurde beschlossen, dass die Gemeinde im Frühjahr 2016 gemeinsam mit der Feuerwehr 

ein neues Mannschaftstransportfahrzeug ankauft. Hierfür gibt es auch bereits eine Förderzusage 

vom Land Niederösterreich in der Höhe von ú 7.000,--. 

 

Die NÖ Landesausstellung wird 2017 in Pöggstall und in der Region Südliches Waldviertel 

stattfinden. Mit der Spatenstichfeier am 6. November 2015 durch Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll 

fand der offizielle Start der Renovierungsarbeiten des Schlosses Pöggstall statt. Auch die 

Gemeinde St. Oswald ist bei der Arbeitsgemeinschaft zur Vorbereitung der Landesausstellung 

dabei und kann die landschaftlichen, kulturellen und kulinarischen Vorzüge des Ortes präsentieren.  

  

Einen großen Dank möchte ich unserem Homepagebetreuer Leo Baumberger aussprechen. Die 

Oswalder Gemeindehomepage ist in der Bezirksstatistik die am 

meisten besuchte Homepage und wir können auf diesen ersten 

Platz gerade als Ăkleine Gemeindeñ sehr stolz sein.  

Leo Baumberger leistet mit seinem Engagement (vielfach auch in 

der Freizeit) einen wertvollen Beitrag zur raschen Information der 

Bevölkerung. 

 

Am Ende des Jahres möchte ich allen danken, die sich für das 

Wohl der anderen einsetzen. Mein Dank gilt allen Vereinen, der Feuerwehr, dem Roten Kreuz und 

allen sozialen Diensten. Bedanken möchte ich mich ebenfalls bei den Gemeindebediensteten, beim 

Herrn Vizebürgermeister und allen Gemeinderäten für die gute Zusammenarbeit und ersuche sie 

auch um Unterstützung für das kommende Jahr 2016. 

 

 

Ich wünsche Ihnen ruhige, besinnliche und gesegnete Weihnachten im Kreise Ihrer Liebsten und für 

das Jahr 2016 viel Glück, Freude und vor allem Gesundheit. 

 

 

Ihre Bürgermeisterin 

 

 

 

                                        

Rosemarie Kloimüller 

 

 
 
 
 
 



A1 baut in St. Oswald die 

Kommunikationsinfrastruktur der Zukunft  
 

In St. Oswald startet A1 in Zusammenarbeit mit der Gemeinde im Jahr 

2016 mit dem Glasfaserausbau. A1 verwendet eine Ausbautechnologie, 

die die Glasfasern bis zu einer Entfernung von wenigen hundert Metern 

zu den Haushalten und Gewerbebetrieben bringt.  

Das hat den Vorteil, dass im Vergleich zu vorher wesentlich höhere 

Leitungskapazitäten auf den Leitungen verfügbar werden, aber 

gleichzeitig keine Verlegearbeiten in Wohnungen oder Häusern 

erforderlich sind.  

(Foto: Frau Bürgermeister Rosemarie Kloimüller bei der 

Stimmkartenübergabe für den Ausbau des Breitbandes in St.Oswald an 

Johann Zeitlhofer von A1 Telekom Austria.) 

Bei der Verlegung der leistungsfähigen Glasfaserkabel können zu einem großen Teil bereits bestehende Verrohrungen verwendet 

werden. In Teilen des Ausbaugebietes sind jedoch Grabungsarbeiten erforderlich. Die Beeinträchtigungen werden aber auf ein 

Mindestmaß beschränkt.  

Für die Bürgerinnen und Bürger von St. Oswald bringen die höheren Leitungskapazitäten bis 30 Mbit/s (über 10fache Steigerung) 

vor allem geringere Wartezeiten bei Downloads aus dem Internet und die Möglichkeit, gleichzeitig hochauflösendes Kabelfernsehen 

zu erleben.  

Der Ausbau wird voraussichtlich Ende 2016 abgeschlossen sein, somit steht das A1 Glasfasernetz allen Einwohnerinnen und 

Einwohnern von St. Oswald zur Verfügung.  

Neben den Vorteilen für Private steigert der Glasfaserausbau aber auch die Attraktivität von St. Oswald als Wirtschaftsstandort, 

stellen schnelle Datenverbindungen mittlerweile doch ein wichtiges Standortkriterium insbesondere für klein- und mittelständische 

Unternehmen dar.  

 

Treppenlift für Integrationsklasse montiert 

Rechtzeitig vor Schulbeginn wurde in der Volksschule St.Oswald für die 

Schüler der Integrationsklasse in der 1. Schulstufe entsprechend dem 

Bundesbehindertengleichstellungsgesetz der erforderliche Treppenlift montiert. 

Bürgermeisterin Rosemarie Kloimüller bedankte sich bei Günther Teufl von 

der Firma Ascendor für die zeitgerechte Montage und die zusätzliche 

kostenlose Aufstellung des Geländers.  

 

 

Halten und Parken entlang der "alten Volksschule" 

verboten! 

Im Zuge einer Verkehrsverhandlung am 17. Juni 2015 wurde die Gemeinde ersucht, die Bevölkerung darauf hinzuweisen, 

dass im Bereich der Postautohaltestelle bei der "alten Volksschule" (St.Oswald 17) entlang der Landesstraße 7280 laut 

Straßenverkehrsordnung das Halten und Parken generell verboten ist. 

Weiters wird darauf hingewiesen, dass durch das Parken die gesetzliche Fahrbahnbreite von 6,5 m nicht mehr gegeben ist.  

Die Gemeinde ersucht, die Autofahrer um Einhaltung des § 24 StVO!  



12 Oswalder Dorferneuerungsideen prämiert 

Zur Prämierung der Vorschläge vom Ideenwettbewerb im Zuge des Einstieges in eine neue Förderphase der Oswalder 

Dorferneuerung konnte am 24. Juni Frau Bürgermeister neben zahlreichen interessierten Gemeindebürger u.a. auch 

Vizebürgermeister Leopold Rapolter, die 

Gemeinderäte, Dorferneuerungsobmann Leopold 

Leinmüller, Ing. Paul Schachenhofer (NÖ 

Dorferneuerung), Tourismusobmann Ewald 

Haider, SKV-Obmann Johann Forsthofer, FF-

Kommandant-Stellv. HBI Johannes Kloimüller 

und Landjugendleiter Christian Baumberger im 

Unionshaus begrüßen. 

Ing. Paul Schachenhofer und 

Dorferneuerungsobmann Leopold Leinmüller 

bedankten sich für die "erfreulich hohe Anzahl an 

23 guten Projektideen". 

Die in einem Dorfgespräch am 31.5. 

ausgearbeiteten 12 besten Ideen wurden 

vorgestellt und jeweils von Frau Bürgermeister 

Rosemarie Kloimüller auch mit einem Preis 

ausgezeichnet. 

¶ Großprojekt beim Sportplatz (im Zuge des Kabinenneubaues, PV-Anlage für E-Bike-Ladestation, Solaranlage für 

Warmwasser, Verbreiterung der Zufahrt, Schaffung von neuen Parkplätzen, ev. Fan Court); Idee vom SKV mit Obmann 

Johann Forsthofer 

¶ Errichtung eines Natur-Erlebnis-Kletterparks mit Baum-Wissens-Zentrums; Idee von Petra und Ewald Haider 

¶ Belebung Areal ehem. Kaufhaus Bamberger (Parkplatz, Gemeindehaus mit behindertengerechtem Zugang und 

Räumlichkeiten zum Vermieten); Idee von Leopold Leinmüller 

¶ Bepflanzung von öffentlichen Flächen mit Bienenweiden; Idee von Robert Lumetsberger 

¶ Themenwege in Verbindung mit Schaugärten im öffentlichen Bereich (Restaurierung/Belebung Pfarrstadl, Kapellenweg, 

Dorfbibliothek, Camping am Badeteich; Ideen von Isabella, Regina und Leopold Leonhartsberger 

¶ Ein.Klang.Theater (Projekt 3.6.8.4), Maisteig nach Pöggstall (Eröffnung LA2017); Ideen von Norbert Hauer 

¶ Vorschläge zur Naturvermittlung/Nutzung Hauswiesenmoor; Idee von Doris Wimmer 

¶ Veranstaltung einer "Schmankerlmeile"; Idee von Gerhard Sigl 

¶ Wanderweg zum Thema "Wasser/Leben" (Wasser von der Quelle über Hochbehälter, Freizeitmöglichkeit, Fischteiche bis 

zur Reinigung); Idee von Peter Hinterndorfer 

¶ Öffentlich zugänglicher Defibrillator; Idee von Johann Hinterleithner  

¶ Elektrofahrradverleih; Idee von Katharina Enengel 

 

Spatenstichfeier anlässlich der 

Renovierungsarbeiten im Schloss 

Pöggstall mit Landeshauptmann 

Dr. Erwin Pröll  

Mit der Spatenstichfeier am Freitag, den 6. November 2015 

wurden von Herrn Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll offiziell 

die Renovierungsarbeiten im Schloss Pöggstall freigegeben.  

Auch die Gemeinde St.Oswald ist bei der NÖ 

Landesausstellung 2017 im Südlichen Waldviertel mit dabei 

und war bei der Spatenstichfeier mit Frau Bürgermeister 

Rosemarie Kloimüller vertreten. 

 

 



Plakette: "Ausgezeichnet gebaut in Niederösterreich" 

Neue Gebäudeplakette macht umweltbewusstes Bauen und Sanieren in ganz Niederösterreich und nun auch in St.Oswald 

sichtbar.  

Wer bei der Verwirklichung des persºnlichen Wohntraums Ăausgezeichnet gebautñ hat, sprich beim Bauen oder Sanieren 

auf energieeffiziente Maßnahmen geachtet hat, kann sein stolzes Werk in Zukunft mit der neuen Gebäudeplakette 

ĂAusgezeichnet gebaut in N¥ñ schm¿cken und andere damit zum Nachahmen anregen.  

ĂIn Niederºsterreich gibt es viele gute Beispiele, wie ein 

Beitrag zur Energiewende geleistet werden kann. Das eigene 

Haus thermisch zu sanieren oder beim Heizen auf erneuerbare 

Energieträger zu setzen gehört dazu. Mit der neuen 

Gebªudeplakette āAusgezeichnet gebaut in N¥ó wollen wir 

dieses Engagement sichtbar machen und die 

Hausbesitzerinnen und Hausbesitzer vor den Vorhang holenñ, 

erklärt Umwelt-Landesrat Dr. Stephan Pernkopf die neue 

Initiative.   

ĂDie neue Plakette kennzeichnet Ein- und Zweifamilienhäuser, 

die entweder energiesparend und klimaschonend erbaut oder 

thermisch saniert worden sind und bestimmte Kriterien wie 

eine gute Wärmedämmung, Heizen mit erneuerbaren 

Energietrªgern und eine nachhaltige Gestaltung erf¿llenñ, 

erklärt Dr. Herbert Greisberger, Geschäftsführer der 

Energie- und Umweltagentur NÖ. Zu diesen 

Mindestkriterien gehºren eine Energiekennzahl (EKZ) Ò 30 

kWh/mĮa beim Neubau und Ò 100 kWh/mĮa bei Sanierungen 

sowie ein ökologisches Heizsystem.  

Foto: Energieberater Dipl.-Ing. Thomas Waldhans überreicht Leo Baumberger die 1. Plakette "GUT GEDÄMMT - ERNEUERBAR 

BEHEIZT - NACHHALTIG GESTALTET" 

in St.Oswald. Ausgezeichnet gebaut - Ein 

Danke vom Energielandesrat Dr. Stephan 

Pernkopf. 

Die Plakette kann einfach an die 

Hauswand oder den Gartenzaun 

montiert werden. Weiters wird auch 

eine "Ausgezeichnet gebaut" Fußmatte, 

ein Digitalthermometer oder ein 

Kühlschrankmagnet (nach eigener 

Auswahl) überreicht. 

Interessierte Gemeindebürger mögen 

sich beim Energiebeauftragten der 

Gemeinde St.Oswald Leo Baumberger, 

07415/7291 bzw. Mail: 

gde.stoswald@wvnet.at melden. 

 

 



St.Oswald erzeugt umweltfreundlich Strom für 110 Haushalte 

Die 42 Photovoltaikanlagen und 3 Wasserkraftwerke im Gemeindegebiet von 

St.Oswald erzeugen im Jahr knapp eine halbe Million kWh und versorgen somit 

rund 110 Haushalte umweltfreundlich mit Strom aus Sonnenenergie und Wasser! 

Im ganzen Land NÖ hat der Ausbau der Photovoltaik stark vorangetrieben. Die 

niederösterreichischen Sonnenkraftwerke produzieren bereits Strom für 60.000 

Haushalte ï Tendenz steigend!  

Photovoltaik-Anlage Sonnenstrom hat viele Vorteile: Vollkommen geräuschlos 

produzieren die blau oder schwarz schimmernden Kraftwerke wertvollen Strom, den 

man auch gleich selbst verwenden oder ins Stromnetz einspeisen kann. Viele Menschen haben deshalb in eigene PV-Anlagen 

investiert: 26.000 private Anlagen liefern im Moment in Niederösterreich Sonnenstrom für 60.000 Haushalte. 

Auch die heimische Wirtschaft profitiert vom PV-Boom: Ungefähr die Hälfte der Kosten eines PV-Moduls ï inklusive Installation, 

Modul und Wechselrichter ï kommen der heimischen Wirtschaft zugute. Dem besonders starken Wachstum in den Jahren 2009 und 

2010 mit einem jährlichen Anstieg von über 150 Prozent folgten drei starke Jahre mit Wachstumsraten von rund 70 Prozent jährlich.  

Preis für Photovoltaikanlagen stark gesunken: Im Vergleich zu 2011 sind die durchschnittlichen Moduleinkaufspreise der 

österreichischen Anlagenplaner um über 50 Prozent gefallen. Damit steigt auch die Wirtschaftlichkeit der Anlagen. Wenn der 

Sonnenstrom selber genutzt wird, rentiert sich die eigene PV-Anlage noch früher. 

 

PV-Anlage auf der Volksschule produziert 

überdurchschnittlich viel Sonnenstrom 

In den vergangenen 4 Jahren produzierte die Photovoltaikanlage am Dach 

der Volksschule St.Oswald um 12 Prozent mehr Sonnenstrom als die vom 

Hersteller genannte Leistung. (2015 bisher: +12,4 % Strom) So hat die 

PV-Anlage seit Ende 2011 über 87 Megawattsunden Strom aus 

Sonnenlicht erzeugt und somit wurden 60,98 t Kohlendioxid-Emissionen 

vermieden. 

 

 

Bezirkskunde Melk im Stift präsentiert  

Die Neuauflage der Bezirkskunde Melk wurde am 18. 

November im Kolomanisaal des Stiftes Melk präsentiert.  

Die neue Bezirkskunde besteht aus drei Teilen:  

Teil 1 umfasst die Natur und Geschichte des Bezirkes auf 500 

Seiten; der zweite Teil präsentiert Verwaltung, Umwelt und 

Raumplanung; im dritten Teil werden die 40 Gemeinden und die 

Abgeordneten des Bezirkes vorgestellt.  

Die Bezirkskunde (3 Bªnde um 45 ú) ist im Gemeindeamt 

St.Oswald erhältlich. 

 

 



Borkenkäfersituation - erforderliche Maßnahmen im Winter 2015/16 

Der ungewöhnlich trockene und heiße Sommer des Jahres 2015 hat im gesamten Bereich des Bezirkes Melk zu einer starken 

Vermehrung der Borkenkäfer vor allem an der Fichte geführt. In geringerem Ausmaß sind allerdings auch die anderen 

Nadelbaumarten (Kiefer, Lärche, Tanne) betroffen. (Foto Archiv - Sommer 2015) 

Seit August sind daher zahlreiche befallene und absterbende Bäume in den Wäldern des Bezirkes sichtbar geworden. Viele 

Waldeigentümer haben rasch auf diesen Befall reagiert und die befallenen Bäume aus dem Wald entfernt. Allerdings sind auch 

derzeit noch immer zahlreiche befallene Bäume in den Wäldern festzustellen.  

Auch wenn momentan aufgrund der kälter werdenden Witterung die Entwicklung der Borkenkäfer nicht weiter voranschreitet, ist es 

unbedingt erforderlich, alle noch vorhandenen, befallenen Bäume während der Wintermonate vollständig und möglichst inklusive 

Rinde und dickerer Äste aus dem Wald zu entfernen.  

Zusätzlich ist auch die Fällung und Entfernung der unmittelbar 

danebenstehenden Bäume, auch wenn sie bisher noch keine 

offensichtlichen Befallssymptome zeigen, dringend anzuraten, da die 

Borkenkäfer die abgestorbenen Bäume zumeist bereits wieder verlassen 

und umstehende Bäume besiedelt haben. Erfahrungsgemäß haben 

insbesondere die Klein-Waldeigentümer während der Wintermonate 

mehr Zeit zur Kontrolle und Pflege ihres Waldes zur Verfügung. Diese 

Zeit sollte unbedingt für die erforderlichen Maßnahmen zur 

Bekämpfung der Borkenkäfer genutzt werden.  

Der Verlauf der weiteren Borkenkäferschadensentwicklung im Frühjahr 

2016 wird sehr stark von der dann gegebenen Witterung abhängen. Mit 

einer weiteren massenhaften Borkenkäfervermehrung ist insbesondere 

dann zu rechnen, wenn das kommende Frühjahr warm und 

niederschlagsarm verläuft.  

Da das Wetter nicht beeinflussbar ist, ist es umso wichtiger, dass während der Wintermonate bis Ende Jänner 2016 alle befallenen 

Bäume zuverlässig aus dem Wald entfernt werden. Nähere Informationen zu den Schadbildern und zu den 

Bekämpfungsmaßnahmen können auf folgender Homepage abgerufen werden: www.borkenkaefer.at. 

Das Unterlassen von Bekämpfungsmaßnahmen verursacht nicht nur im Wald des unmittelbar betroffenen Waldeigentümers 

Folgeschäden, sondern kann auch auf den benachbarten Waldgrundstücken zu großen Schäden führen.  

Die Waldeigentümer sind daher zu Bekämpfungsmaßnahmen nach dem Forstgesetz verpflichtet! Für weitere Fragen stehen Ihnen 

die Bezirksförster der Bezirkshauptmannschaft Melk (02752/9025-32615) zur Verfügung. DI Klaus Gotsmy. 

 

Musterung 2015 

Die Stellungspflichtigen des Jahrganges 

1997 aus St.Oswald wurden am 13. 

August von Frau Bürgermeister Rosemarie 

Kloimüller und Herrn Vizebürgermeister 

Leopold Rapolter herzlich begrüßt und 

zum Essen ins Gasthaus Anni Wimmer 

eingeladen.  

Vizebürgermeister Leopold Rapolter (von 

links), David Leonhartsberger, Daniel 

Zeitlhofer, Oliver Reiterer, Philipp Sigl, 

Rene Schwarzl, Christoph Enengel, Martin 

Wagner, Fabian Rausch, Michael Eder, 

Markus Kloimüller und Bürgermeisterin 

Rosemarie Kloimüller. Nicht im Bild 

Jakob Steinkellner. 

http://www.borkenkaefer.at/


 

 



 

Johann Wimmer ist wieder 

Landesmeister 

Wimmer Johann, Gastwirt in St.Oswald, gewann die 

Landesmeisterschaft "Sport, Große Kugel" in der 

Altersgruppe Senioren 1 (55-65 Jahre) mit 96 von 100 

Ringen. Am Foto mit Mannschaft Melk, welche mit 

Johann Wimmer den 3. Platz belegte. 

Eröffnungsschießen Schießkanal in Wieselburg: Johann 

Wimmer 1. Platz bei den Senioren. Leider kein Foto. 

139 von 140 Ringen.  

 

 

Andreas Gangl aus St.Oswald ist Vize-

Staatsmeister im Superbike 

Mit dem zweiten Platz im ersten Lauf zur IOEM Superbike fixierte Andreas 

Gangl aus St.Oswald auf dem Slovakiaring den Vize-Staatsmeistertitel. 

Andreas Gangl - Vizestaatsmeister IOEM (internationale Österreichische 

Motorradmeisterschaft) Klasse Superbike - bedankt sich bei der Firma 

Pachschwöll (Harald Pachschwöll) für die finanzielle Unterstützung ganz 

herzlich. 

 

 

Kulturpreis  2015 an Norbert 

Hauer verliehen 

Im Rahmen einer festlichen Gala überreichte 

Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll am 6. November 

2015 die heurigen Kulturpreise des Landes 

Niederösterreich.  

Mit einem Würdigungspreis für Volkskultur und 

Kulturinitiative wurde Norbert Hauer aus St.Oswald 

ausgezeichnet. 

 

 

Bürgermeisterin Rosemarie Kloimüller gratuliert herzlich allen, die eine Berufsausbildung 

erfolgreich abgeschlossen haben, beziehungsweise allen Gemeindebürgerinnen und ïbürgern, 

die eine Auszeichnung für besondere Leistungen sowie Verdienste erhalten haben.  

 



Die Gemeinde gratuliert herzlich zur 

Vermählung  

  

 

 

 

 

 

Nicole Kernstock und Roman Zeilinger                                                 Kathrin Schauer und Manuel Schirmer 

MMag. Angelika Haberl und Mag. Matthias Rohrmüller                    Maria Steinkellner und Leopold Baumberger 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Agnes und Peter Gleiß      Stefanie Schwarzl und Reinhold Grubbauer 

 

 

 



Herzlich Willkommen  den neuen Gemeindebürgern! 

 
Laetitia REUTNER, geb. 03.02.2015   Nico REUTNER, geb. 12.04.2015 

 
Jonas GRABNER, geb. 01.05.2015   Benedikt GLEISS, geb. 19.05.2015 

 
Marie SCHNETTGEN, geb. 19.06.2015    Samuel KATZENGRUBER, geb. 24.06.2015 

 
Linda und Xaver WURZER, geb.16.07.2015   Fabian LAHMER, geb. 17.07.2015   



 
 

Luna RIEGLER, geb. 23.07.2015    Melanie ZEILINGER, geb. 21.08.2015  

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Jan POSCHENREITHNER, geb. 11.09.2015   Livio GATTINGER, geb. 22.09.2015 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Simon WEIRINGER, geb. 27.09.2015    Paul DEISEL, geb. 29.09.2015           

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Daniel STIPPINGER, geb. 19.10.2015    Samuel SPIEGL, geb. 14.11.2015          



 

 
 

 

Kindergarten St. Oswald 
 
Jänner ς Juli  
 

Im Fasching befassten wir uns mit 
ŘŜƳ ¢ƘŜƳŀ α5ǎŎƘǳƴƎŜƭάΣ ǿƻōŜƛ ǿƛǊ 
in selbstgebastelten Affenkostümen 
Ŝƛƴ ǎƻƎŜƴŀƴƴǘŜǎ α!ŦŦŜƴŦŜǎǘά 
veranstalteten. Wir machten lustige 
Spiele und Tänze und ließen uns eine 
außergewöhnliche Jause gut 
schmecken.  
 
Am Aschermittwoch war Herr Pfarrer 
Geistl.-Rat Fabian Ehujuo zu Besuch 
in der Volksschule und spendete den 
Kindern bei einer Andacht das 
Aschenkreuz. Hierbei ein Dank an die 
Verantwortlichen der Volksschule St. 

Oswald unter der Leitung von Frau Beate Wimmer-Foramitti.  
 

Vor den Osterferien feierten wir im Kindergarten das Osterfest und 
ŘƛŜ YƛƴŘŜǊ ǎǳŎƘǘŜƴ ƛƘǊŜ ǎŜƭōǎǘƎŜōŀǎǘŜƭǘŜƴ αhǎǘŜǊƴŜǎǘŜǊƭάΦ   
 
Auch die Teilnahme bei der Palmprozession mit den selbst 
gestalteten Palmbesen ist ein besonderes Gemeinschaftserlebnis 
für die Kinder. 
 
½ǳƳ aǳǘǘŜǊǘŀƎ ƪŀƳŜƴ ŀƭƭŜ αaŀƳŀǎά ƛƴ ŘŜƴ YƛƴŘŜǊƎŀǊǘŜƴΦ 5ƛŜ 
Kinder boten Lieder und Tänze dar und verwöhnten die Mütter mit 
einem Buffet.  
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Mutter -Eltern-Beratung 
Jeden 1. Freitag im Monat findet um 9.30 Uhr am Gemeindeamt St.Oswald (1. Stock) eine 

Elternberatung statt.  

Die NÖ Landesregierung bietet allen Eltern als Hilfe bei der Betreuung ihrer Neugeborenen, 

Kleinkinder und Kinder bis zum  

6. Lebensjahr diese Einrichtung in den Gemeinden an. Ein Arzt und eine Säuglingsschwester stehen für 

alle Fragen der Entwicklung, Ernährung und Pflege sowie der Vorbeugung von Krankheiten zur Verfügung. 

 

Termine: Jänner entfällt, 5. Februar 2016, 4. März 2016, 1. April 2016, 6. Mai 2016, 3. Juni 2016, 1. Juli 2016, August 

entfällt, 2. September 2016, 7. Oktober 2016, 4. November 2016 und 2. Dezember 2016 

http://www.stoswald.com/system/web/GetImage.ashx?fileid=911979&mode=T&width=700&height=500


Besonders interessant für die Kinder war der 
Probealarm im Kindergarten der Freiwilligen 
Feuerwehr. Die Kinder durften Vieles auspro-
bieren und auch mit den Einsatzfahrzeugen mit-
fahren. Wir gratulierten dem Feuerwehr-
kommandanten BR Hinterndorfer Josef zum 60. 
Geburtstag. Nochmals herzlichen Dank für das 
Engagement an die Mitglieder der FF-St. Oswald.  
 
Auch die Ausfahrt zum Zahnarzt Dr. Reza 
Homayuni ist unvergesslich. Er stellte den 

Kindern die Zahnarztpraxis vor. Die Kinder durften sich auf den Zahnarztstuhl setzen und wurden 
untersucht.  

 
Der Abschiedstag der Kinder, welche im Herbst 
die Schule besuchen, ist etwas ganz Besonderes. 
Ein Mitmachtheater ς Zirkusolympiade wurde 
angeboten.  
 
Symbolisch wurden die Kinder aus dem 
KindeǊƎŀǊǘŜƴ αƘƛƴŀǳǎƎŜǎŎƘǳōǎǘά ǳƴŘ ŜƛƴŜ 
Schultüte überreicht.  
 

September ς Dezember  
 
Seit September besuchen 43 Kinder den 
Kindergarten in St. Oswald. Für das Wohl der 
Kinder sind die Kindergartenpädagoginnen 
Barbara Wimhofer und Maria Schauer und die 
Kinderbetreuerinnen Maria Gattinger und Nadja 

Rapolter zuständig.  
5ŀǎ ¢ƘŜƳŀ ŘŜǎ ŜǊǎǘŜƴ 9ƭǘŜǊƴŀōŜƴŘǎ ǿŀǊ α{ǳŎƘǘǇǊŅǾŜƴǘƛƻƴ ōŜƎƛƴƴǘ ōŜǊŜƛǘǎ ƛƳ 
YƛƴŘŜǊƎŀǊǘŜƴάΦ  
Beim Elternabend waren viele Personen anwesend. 
 
Im neuen Kindergartenjahr ist das Erntedankfest immer ein Fixpunkt, wo die Kinder mit 

den selbst hergestellten Erntegaben (Körberl, 
Sonnenblumen, usw.) die feierliche Gestaltung 
in der Kirche miterleben dürfen.   
 
Schon seit Jahren wird bei uns im Kindergarten 
Englisch angeboten.  
Die Kinder haben Spaß daran, eine neue Sprache 
auf spielerische Weise kennen und verstehen zu 
lernen und nutzen dieses Angebot sehr gerne.  
 
Frau Schadia Wurzer hat diese Aufgabe übernommen. 
 

 
 
Das Martinsfest ist ein Fixpunkt im 
Jahreskreis und wurde am 11. November 
2015 in der Pfarrkirche St. Oswald mit den 
Kindern gefeiert. Auf die Verteilung von 
leckeren, selbstgebackenen Vanillekipferl 
freuen sich die Kinder besonders und ist 
bereits Tradition.  
 
 
 
 
 



Der Advent ist eine besondere Zeit, in der der Besuch durch den Nikolaus und eine 
vorweihnachtliche Feier - die Vorfreude auf den Heiligen Abend, die Kinderaugen 
besonders funkeln lässt.  
  
Ein herzliches Dankeschön an alle Eltern und an die Gemeindevertretung für die 
Unterstützung und Zusammenarbeit. 
 
  

Das Team des Kindergartens St. Oswald wünscht allen ein besinnliches, 
friedvolles Weihnachtsfest und ein gesegnetes Jahr 2016. 

 
 
 

Kindergarteneinschreibung 
 
Auf Grundlage des NÖ Kindergartengesetzes kann der Kindergarten von Kindern im Alter von 2 ½ Jahren bis 6 Jahren als 

Bildungseinrichtung besucht werden. Dazu ist jedoch die entsprechende Eignung des Kindes erforderlich, welche im Rahmen eines 

Gespräches bei der Kindergarteneinschreibung festgestellt wird. 

Die Kindergarteneinschreibung für das Kindergartenjahr 2016/2017 findet am Montag, den 25. Jänner 2016 und Dienstag, 

den 26. Jänner 2016, jeweils von 12.00 bis 14.00 Uhr im Kindergarten St. Oswald statt. 

 

Mitzubringen sind: Geburtsurkunde, Versicherungsnummer des Kindes, Impfzeugnis und Foto vom Kind.  

 

 

Winterdienst - Schneeräumung 

Der nächste Winter steht schon vor der Tür und stellt die 

Schneepflugfahrer und Gemeindearbeiter immer wieder vor 

eine große Herausforderung. Für einen reibungslosen Ablauf 

der Schneeräumung ersuchen wir die Autos auf Eigengrund 

abzustellen und die Siedlungsstraßen von parkenden Autos 

freizuhalten.  

Schneestangen setzen, Sträucher und überhängende Äste 

freischneiden!  

Damit Gemeindestraßen und Hofzufahrten geräumt werden 

können, sind die Wege mit Schneestangen zu markieren. 

Schneestangen sollten möglichst bei Leitpflöcken, Schächten 

oder sonstigen Hindernissen gesetzt werden.  

Die Schneepflugfahrer sind nicht verpflichtet, nicht ordnungsgemäß gekennzeichnete Wege zu räumen!  

Wichtig ist auch, dass die Wege möglichst breit und mind. 4,50 Meter hoch von Holzvegetation freigeschnitten werden. Besonderes 

Augenmerk ist auf die überhängenden Äste und Sträucher (auch in den Siedlungen) zu richten. Die Räumfahrzeuge müssen 

naturgemäß am seitlichen Rand der Fahrbahn fahren, wodurch erhöhte Gefahr besteht, dass durch Äste (auch nur kleine) etwa die 

Außenspiegel oder Lampen beschädigt werden. Auf den Ästen liegender Schnee drückt diese noch tiefer ï also bitte großzügig 

ausschneiden!  

Es ist ja bekannt: Für Schäden an Fahrzeugen, die durch nicht ordentlich ausgeschnittene Bäume und Sträucher entstehen, 

haftet der Anrainer als Eigentümer der Bäume und Sträucher.  

Wie in den Vorjahren hat die Gemeinde wieder kostenlos Streusplitt und Schneestangen für Güterwege und Hofzufahrten zur 

Verfügung gestellt.  

 

 

 

 



Blutspendeaktion: 148 Blutspender haben 137 Konserven gespendet! 

Für zahlreiche Blutspenden wurden folgende Personen 

ausgezeichnet: 

Hubert Poschenreithner, St.Oswald, Verdienstmedaille in Silber 

für 50 Spenden, Friederike Fischl, St.Oswald, Verdienstmedaille 

in Bronze für 25 Spenden, Brigitte Schauberger, St.Oswald, 

Verdienstmedaille in Bronze für 25 Spenden. Nicht am Foto 

Herta Undeutsch, St.Oswald, Verdienstmedaille in Bronze für 

25 Spenden.  

Ortsstellenleiter Johann Hinterleitner und Bürgermeisterin 

Rosemarie Kloimüller bedankten sich herzlich für die vielen 

Blutspenden. 

Gemeinde und Raika sponsern 

Defibrillator in St.Oswald  

Die Gemeinde St.Oswald hat einen Defibrillator angekauft, 

der gegenüber dem Bankomaten der Raika im Gemeindehaus 

St.Oswald 17 (alte Volksschule) montiert ist und ab sofort für 

jedermann zur Verwendung zur Verfügung steht. 

Bankstellenleiter Leopold Zeilinger übergab am 14. Juli Frau 

Bürgermeister Rosemarie Kloimüller für diesen sehr 

sinnvollen Ankauf einen großzügigen Beitrag der Raika 

Yspertal. Die Initiative für den Ankauf eines Defibrillators für 

St.Oswald kam vom Bezirksstellenleiter-Stellv. und 

Ortsstellenleiter des Roten Kreuzes Johann Hinterleithner.  

 

FSG St. Oswald/Nöchling/ Yspertal 

ist Tabellenführer im Mostviertel  

Unsere Damen waren wochenlang Tabellenführer der AKNÖ 

Frauen Gebietsliga Mostviertel.  

Mit dabei in der Mannschaft sind auch einige Damen aus 

St.Oswald! 

Herzlichen Glückwunsch! 

 

 

Getreidefeuchtemessgerät für Oswalder Bauern 

Die Ortsbauerngruppe St.Oswald hat ein Getreidefeuchtemessgerät angekauft. Alle 

Bauernbundmitglieder können ihr Getreide bei Leopold Rapolter in Urthaleramt 9 gegen vorheriger 

Anmeldung unter 0680/1245078 auf Feuchtigkeit gratis messen.  

60 Gramm Getreide sind mitzunehmen! 

 



2015 ð ein ereignisreiches Jahr in der VS St. Oswald  

 
Jeder einzelne Tag in der Schule ist vollgestopft mit Erlebnissen 
und Eindrücken. Es fällt daher schwer zu entscheiden, was 
davon einen Platz in der Gemeindezeitung finden soll. Daher 
habe ich beschlossen, über jene drei Dinge zu berichten, die in  
diesem Jahr neue Veränderungen in der Schule mit sich brachten.  
 
Seit dem vergangenen Schuljahr gibt es die Möglichkeit für eine Nachmittagsbetreuung an 
unserer Schule. Das bedeutet, dass die Kinder nach dem Ende des Unterrichts ein warmes 
Mittagessen in der Schulküche zu sich nehmen können, das vom Gasthaus Hintersteiner um die 
Mittagszeit geliefert wird. Die Kinder werden vom Ende des Unterrichts bis zum Beginn der 
Lernzeit von der Schulwartin Maria Schauer betreut.  
Die Hausübungen werden dann während der Lernzeit mit Hilfe einer Lehrerin erledigt. Ab 14 Uhr 
ist auch eine Freizeitbetreuerin für jene Kinder da, die mit den Hausübungen fertig sind. Im 
ersten Jahr übernahm diese Aufgabe Brigitta Eder. Seit September ist di e Freizeitbetreuung 
aufgeteilt auf Brigitta Eder und Schadia Wurzer. Nach der Hausübung steht immer Bewegung auf 
dem Programm. Entweder können die Kinder im Turnsaal herumtoben, oder sie verbringen die 
Zeit draußen auf dem Spielplatz, im Wald oder so wie i n den letzten Wochen auch im Schnee. 
Zum Ausruhen kann dann in der Schulbibliothek gelesen, gespielt oder auch gebastelt werden. Bis 
17 Uhr können die Kinder beaufsichtigt in der Schule bleiben.  
 

 

 

 

 

 

Ein ganz herzliches Dankeschön an die Gemeinde für die unkomplizierte Organisation der 

Nachmittagsbetreuung und für das Verständnis und die Unterstützung, bei allem was wir dafür 

benötigen.  

Die VS St. Oswald ist ja bereits seit mehr als 3 Jahren auf dem Weg zu einer ăGesunden 
Volksschuleò. Mit Unterstützung der NÖGKK konnten wir im 1. Jahr einen besonderen 
Schwerpunkt auf ăGesunde Ernªhrungò legen. Im 2. Jahr stand die ăBewegungò im Mittelpunkt. 
Und schließlich legten wir im 3. Jahr besonderes Augenmerk auf die ăpsychosoziale Gesundheitò 
von Kindern und Lehrerinnen. Bei einer Lehrerinnenfortbildung zum Thema ăAchtsamkeit in der 
Schuleò stieÇen wir dann auf das Projekt 
ăHerzensbildungò. Diese Idee gefiel uns so gut,  
dass wir bereits einige Wochen später damit begannen.  
Zuvor war allerdings noch zu klären, wie  wir das Projekt  
finanzieren können, da es doch nicht ganz billig ist. So  
machten wir uns auf die Suche nach Unterstützern und  
Sponsoren, denen das seelische Wohl unserer Kinder  
ebenso am Herzen liegt wie uns Lehrerinnen. Sowohl  
zahlreiche heimische Betriebe und Unternehmen, wie  
auch Arbeitgeber einiger Eltern, die Raika und die  
Gesunde Gemeinde erklärten sich bereit, unser 
Vorhaben mit einer Spende zu unterstützen. So blieb für die Eltern ein akzeptabler Beitrag zu 
leisten übrig.  
 
 

 

 
 

 

 

 



Ich möchte mich  an dieser Stelle noch einmal sowohl bei den Eltern, als auch bei allen anderen 
Sponsoren und Unterstützern sehr herzlich bedanken, dass uns die Durchführung dieses Projektes 
ermöglicht wurde. Die Kinder beschäftigen sich gemeinsam mit unserer Herzensbildnerin Carina 
Dorfmair aus Ertl einma l im Monat mit wichtigen Themen , die dazu beitragen sollen, dass die 
Kinder zu lebensfrohen, herzgesunden und gemeinschaftsfähigen Persönlichkeiten heranwachsen 
können. Zu diesen Themen gehören  
 
             ð    Höflichkeit (grüßen, bitten, danken)  
 

- Dankbarkeit 

- Körpersprache 

- Gefühle 

- Selbstvertrauen 

- Optimist ð Pessimist 

 
Diese Themen begleiteten uns durch das ganze Jahr  
und wurden uns so eine Herzensangelegenheit, dass  
wir die Herzensbildung auch im neuen Schuljahr fort setzten.  
 

Seit September schwebt das groÇe Thema ăGL¦CKò  
über unserer Schule. Während die Kinder im vergangenen  

Schuljahr Sonnenstrahlen sammeln konnten, gibt es  
nun Glücks-Kleeblätter für besondere Freundlichkeit und  

Hilfsbereitschaft. Jeder von uns  trägt manchmal einen  
schweren schwarzen Rucksack mit traurigen schlimmen  

Erlebnissen mit sich, aber auch oft einen bunten leichten  
mit vielen schönen Erfahrungen und Ereignissen. Es liegt  

auch in unserer Hand, die Augen und das Herz für das  
Schöne zu öffnen, es bewusst wahrzunehmen und dafür  

dankbar zu sein. Das ist es, was wir in den nächsten Monaten üben wollen.  
 
Auch die Integrationsklasse , die wir seit September in unserem Haus haben, ist eine große 
Bereicherung für alle. Die Schulanfänger au s St. Oswald und Nöchling haben von Anfang an 
bewusst erfahren, dass jeder etwas Besonderes ist mit all seiner Verschiedenheit und seiner 
Eigenart. Dank des Treppenliftes, der im Sommer eingebaut wurde, kann auch Laura Muttenthaler 
mit dem Rollstuhl barrie refrei die Klasse erreichen. Die Kinder werden von 2 Lehrerinnen betreut. 
Ganz herzlichen Dank auch an die Gemeinde dafür, dass wir Gitti Eder als Stützkraft mit so vielen 
Stunden zur Seite bekommen. Nur auf diese Weise ist es möglich, die Kinder wirklich optimal zu 
betreuen. Wir sind sehr dankbar für diese Unterstützung.  
 

  
 
 
 
 
 
 
 
 

Bericht der Schulleiterin Beate Wimmer -Foramitti  

  

 

 

    



Manuel höchst erfolgreich 

Nachdem Manuel LEONHARDSBERGER aus St.Oswald, Fünfling 16, 

beim NÖ Landesbewerb für den Fachbereich Metall für Polytechnische 

Schulen den hervorragenden 2. Platz erreichte, kam er beim 

Bundesbewerb auf den hervorragenden Platz 6.  

Bei diesem Bewerb musste der Schüler innerhalb von 3 Stunden ein 

Werkstück aus Metall anfertigen, bei dem Messgenauigkeit, effizientes 

Arbeiten und auch die richtige Handhabung der Werkzeuge gefragt 

waren. 

 

Masterstudium ausgezeichnet abgeschlossen 

Frau Doris Kamleitner, BScN hat am 11. 11. 2015 ihre letzte Prüfung (Defensio) im Zuge des 

Masterstudiums Pflegewissenschaft an der Universität Wien erfolgreich abgelegt. 

In ihrer Masterarbeit beschªftigte sie sich mit dem Thema: ĂWenn das Anfassen zum Berühren 

wird ï kºrperlicher Kontakt auf Palliativstationenñ. Diese qualitative Forschung stieÇ am 

Pflegekongress (AUT) sowie auf der 3-Länderkonferenz Pflege und Pflegewissenschaft in 

Konstanz (DE) auf großes Interesse von Seiten der PraktikerInnen sowie WissenschafterInnen.  

Frau Bürgermeister Rosemarie Kloimüller gratuliert im Namen der Gemeinde St.Oswald zum 

ausgezeichneten Erfolg und wünscht alles Gute für die berufliche Zukunft, in Forschung, Praxis 

und Lehre!  

 

Akademischer Grad für Kerstin Schauer 

Bei der Sponsionsfeier wurde Kerstin Schauer, BSc, aus St.Oswald, im Landhaus OÖ, im 

Steinernen Saal, die Urkunde des Akademischen Grades Bachelor of Science in Health 

Studies (Physiotherapie) überreicht.  

 

Matthias Schlögl hat Diplom-Ingenieur mit 

Auszeichnung abgelegt 

Am 2. Juli hat Herr Matthias Schlögl in St.Oswald 90 an der Universität für Bodenkultur Wien 

das Masterstudium Umwelt- und Bioressourcenmanagement mit Auszeichnung abgeschlossen.  

Frau Bürgermeister Rosemarie Kloimüller gratuliert im Namen der Gemeinde St.Oswald dem 

neuen Diplom-Ingenieur zur erfolgreichen Ablegung seines Studiums. 

 

 
 



Karla und Ernst Gutmann feierten 

Goldene Hochzeit 
 

Bürgermeisterin Rosemarie Kloimüller gratulierte am Montag, den 5. 

Oktober Karla und Ernst Gutmann zu ihrer Goldenen Hochzeit und 

überreichte einen Blumenstrauß und St.Oswalder Einkaufsgutscheine.  

 

Vor 15 Jahren hat das Ehepaar Gutmann aus Möllersdorf im Bezirk 

Baden St.Oswald kennen und lieben gelernt. Ihren Lebenstraum von 

einem eigenen neuen Haus in herrlicher Lage mit einem schönen 

Garten haben sie sich in der Urthalhofsiedlung erfüllt. 
 

 
 

Frau Maria Wimmer feierte ihren 80. Geburtstag 

 
Am Sonntag, den 30. August feierte Frau Maria 

Wimmer, Altbäuerin am "Lurgerhansl"-Hof 

(Fell), ihren 80. Geburtstag im Gasthaus Wimmer. 

 

Die Glückwünsche der Gemeinde St.Oswald 

überbrachten Bürgermeisterin Rosemarie 

Kloimüller und Vizebürgermeister Leopold 

Rapolter mit einem netten Blumenstrauß und 

Oswalder Einkaufsgutscheinen. 

 

Gemeindebäuerin Waltraud Zeitlhofer und 

Ortsbauernrat Gottfried Fischl gratulierten im 

Namen des Bauernbundes. Alois Steinkellner und 

Karl Seyer wünschten der Jubilarin im Namen des 

Seniorenbundes alles erdenklich Gute und 

weiterhin viel Gesundheit. 

 

Zur Geburtstagsfeier stellten sich neben ihrem Gatten Johann unter anderem auch ihre 5 Kinder, 15 Enkel, und 3 Urenkel als 

Gratulanten ein. 

 

 Maria und Franz Dör r feierten ihre Goldene Hochzeit 

Mit einem Dankgottesdienst in der Pfarrkirche St.Oswald und 

anschließend im Landhotel Fischl, Hotel des Glücks, feierte 

das Ehepaar Maria und Franz Dörr ihren 50. Hochzeitstag. 

Zu den vielen Gratulanten stellten sich auch Konsistorialrat 

Pfarrer Alois Kloibhofer, Geistl.-Rat Mag. Fabian Ehujuo, 

Vizebürgermeister Leopold Rapolter, Gemeinderat Leopold 

Brandstetter, Bauernbundobmann Peter Hinterndorfer, Stellv. 

Regina Wagner, Seniorenbundobmann Leopold Leinmüller, 

Christine Steinkellner und Rosemarie Pöcksteiner ein und 

wünschten dem Jubelpaar alles erdenklich Gute. Franz Dörr 

war Jahrzehnte hindurch Pfarrgemeinderat von St.Oswald. 

Unter den vielen Gästen waren natürlich auch ihre 6 Kinder, 

11 Enkelkinder und 3 Urenkerl, die ihnen immer wieder viel 

Freude bereiten.  



Herr Roman Hinterleithner feierte seinen 80. Geburtstag 

Am 12. Juli feierte Herr Roman Hinterleithner, Altbauer am Heftnerhof in der Rotenau, im neu eröffneten Gasthaus Dorfmühle in 

Dorfstetten seinen 80. Geburtstag. 

Zu den rund 100 Gästen stellte sich auch Dechant Mag. Johann Grülnberger als Gratulant ein. Die Geburtstagsglückwünsche der 

Gemeinde St.Oswald überbrachten geschäftsführender Gemeinderat Peter Hinterndorfer und Gemeinderat Franz Leonhardsberger in 

Vertretung von Bürgermeisterin Rosemarie Kloimüller, die mit rund 100 Musikanten und Gemeindebürgern beim österreichweiten 

17. Oswaldertreffen in St.Oswald bei Kloster in der Südsteiermark war.  

Bauernbundobmann Peter Hinterndorfer und Ortsbauernrat 

Gerhard Lehner bedankten sich auch beim 

"Familienmenschen" Roman Hinterleitner und seiner 

Gattin Maria für die vorbildliche Führung des 

Bergbauernhofes Heftner und wünschten ihm noch viele 

schöne Jahre im Kreise der Familie.  

Seniorenbundobmann Leopold Leinmüller, Christine 

Steinkellner und Rosa Lehner bedankten sich für die 

20jährige Mitgliedschaft beim Seniorenbund St.Oswald. 

Leopold Leinmüller: "Wir beide haben viel gemeinsam, 

wir sind in Waldhausen geboren und aufgewachsen, haben 

nach St.Oswald geheiratet und wohnen nun beide in der 

Pfarre Dorfstetten." 

Aus der Ehe entstammen 6 Kinder, 20 Enkelkinder und 11 

Urenkerl.  

 

Frau Martha Leonhartsberger feierte ihren 80. Geburtstag 

Am 25. Juli feierte Frau Martha Leonhartsberger 

(Landarbeiterin i.R. am landwirtschaftlichen Betrieb 

"Dorfmühle") im Gasthaus Anni und Leopold 

Hintersteiner ihren 80. Geburtstag. 

Frau Bürgermeister Rosemarie Kloimüller, 

Vizebürgermeister Leopold Rapolter und 

geschäftsführender Gemeinderat Karl Kampleitner 

gratulierten im Namen der Gemeinde St.Oswald.  

Die Glückwünsche der Pfarre überreichte Geistl.-Rat 

Pfarrer Mag. Fabian Ehujuo.  

Seitens des NÖ Bauernbundes gratulierten 

Gemeindebäuerin Waltraud Zeitlhofer und 

Ortsbauernrat Bernhard Fischl.  

Ein Dankeschön für über 20jährige Mitgliedschaft kam vom Seniorenbundobmann Leopold Leinmüller und Aloisia Fischl und sie 

wünschten ihr noch viele schöne, gesunde Jahre.  

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Information en:  

¶ Der nächste Termin für Baukommissionen  ist am Freitag, den 22. Jänner 2016. 

¶ Abrechnung der Besamungsscheine bitte in den nächsten Tagen (Liste und Besamungsscheine 

mitnehmen).  



Frau Theresia Schweiger feierte ihren 85. Geburtstag 

Am 19. Juni stellten sich Vertreter der Gemeinde 

und des Bauernbundes bei Frau Theresia 

Schweiger, ein um ihr zu ihrem 85. Geburtstag zu 

gratulieren. 

Frau Bürgermeister Rosemarie Kloimüller und 

geschäftsführender Gemeinderat Karl Kampleitner 

bedankten sich für ihre mühevolle Arbeit am 

Bergbauernhof "Pireitsteiner" und überreichten 

einen Blumenstrauß und St.Oswalder 

Einkaufsgutscheine.  

Die Glückwünsche des NÖ Bauernbundes und der 

Ortsgruppe überbrachten Ortsbauernrat Martin 

Grabner und Ortsbäuerin Regina Leonhartsberger 

u. a. mit einem Maria Theresientaler in Silber und 

einer selbstgebackenen Torte.  

Theresia Schweiger war mit ihrem Gatten Karl 60 

Jahre verheiratet, aus deren Ehe entstammen 5 

Kinder (Karl, Josef, Alois, Franz und Veronika), 10 

Enkelkinder und 17 Urenkerl. Karl Schweiger verstarb bereits im Jahre 2012 im 85. Lebensjahr.  

 

Frau Anna Langthaler feierte ihren 85. Geburtstag 

Am Sonntag, den 21. Juni feierte Anna Langthaler im Gasthaus Scheuchenstuhl-Wimmer ihren 85. Geburtstag. Seitens der 

Gemeinde gratulierten Frau Bürgermeister Rosemarie Kloimüller, Vizebgm. Leopold Rapolter und Gemeinderat Jürgen 

Brandstätter.  

Die Glückwünsche des NÖ Bauernbundes und der Ortsgruppe überreichten Ortsbauernrätin Manuela Rausch und Ortsbäuerin Petra 

Brandstätter u. a. mit einem Maria Theresientaler und einer selbstgebackenen Torte.  

Im Namen des Seniorenbundes bedankten sich 

Obmann Leopold Leinmüller, Martha Rausch 

und Christine Steinkellner für ihre aktive 

Teilnahme am Vereinsleben und wünschten wie 

all die vielen Gratulanten noch viele schöne 

Jahre im Kreise ihrer Familie. 

Anna Langthaler war mit ihrem Gatten Johann 

von 1951 bis zu seinem Tode im Jahre 2003 

verheiratet.  

Sie bewirtschafteten gemeinsam einen 

Bauernhof im Ort.  

Aus deren Ehe entstammen 5 Kinder, 12 

Enkelkinder und 10 Urenkerl.  

 

 

 



Frau Berta Hauer feierte ihren 85. Geburtstag 

An die 100 Verwandte, Freunde und Nachbarn folgten der Einladung von Frau Berta Hauer am Pfingstsamstag, den 23.Mai zu ihrer 

Geburtstagsfeier ins Gasthaus Scheuchenstuhl und zur feierlich gestalteten Abendmesse in der Pfarrkirche St.Oswald. 

Seitens der Pfarre gratulierte Geistl.-Rat Pfarrer Mag. 

Fabian Ehujuo, für die Gemeinde Bürgermeisterin 

Rosemarie Kloimüller und geschäftsführender 

Gemeinderat Karl Kampleitner sowie seitens des 

Seniorenbundes Obmann Leopold Leinmüller und Maria 

Atzmüller. Frau Bürgermeister Kloimüller bedankte sich 

bei der Frau Chordirektor Berta Hauer für ihre über 

60jährige Tätigkeit als Organistin, für das große 

Engagement für die Pfarre (Sternsingerbegleitung, 

Roratesingen, Kirchenchor, Kinderchor) und beim Roten 

Kreuz (Gründungsmitglied 1962) und unter anderem auch 

für die Mitarbeit beim Heimatbuch, wo sie ihr 

umfangreiches Wissen einbrachte. 

Dafür wurde sie bereits von der Diözese St.Pölten mit 

dem Ehrenzeichen vom Hl. Hippolyt und von der 

Gemeinde St.Oswald mit dem Ehrenring in Silber 

ausgezeichnet. 

Aus der Ehe mit ihrem Gatten Karl entstammen 10 Kinder (6 Buben und 4 Mädchen). Auch schwere Schicksalsschläge musste sie 

bewältigen: 2 Söhne (Erich kurz nach Priesterweihe und Karl) und zwei Töchter sind bereits verstorben, ebenso starb ihr Gatte Karl 

bereits 1996.   

 

BR Josef Hinterndorfer feierte seinen 60. Geburtstag 

Zahlreiche Funktionäre seitens des Bezirks- und des Abschnittsfeuerwehrkommandos sowie der 16 Feuerwehren des Abschnittes 

Persenbeug, seine Kameraden der FF St.Oswald und zahlreiche Ehrendienstgrade folgten am 8. Mai 2015 der Einladung zur Feier 

des 60. Geburtstages von BR Josef Hinterndorfer in das Feuerwehrhaus nach St.Oswald. Auch die Gemeinde St.Oswald mit 

Bürgermeisterin Rosemarie Kloimüller und 

Vizebürgermeister Leopold Rapolter, die Pfarre vertreten 

durch Herrn Konsistorialrat Alois Kloibhofer sowie die 

Fahnenpatinnen Brigitta Fischl, Anni Wimmer, Maria 

Hinterndorfer und Rosemarie Kloimüller kamen 

ebenfalls der Einladung nach. 

Frau Bürgermeister Rosemarie Kloimüller bedankte sich 

in ihrer Ansprache beim Brandrat Josef Hinterndorfer 

nicht nur für sein 42 Jahre langes, umfangreiches 

Engagement um das Feuerwehrwesen, sondern auch für 

seinen Einsatz als Gemeinderat von 1990 bis 1995 für 

die Anliegen der Gemeindebürger. Sie gratulierte ihm als 

Gemeindevertreterin und auch persönlich recht herzlich 

zum 60. Geburtstag und überreichte ihm eine 

Ehrenurkunde der Gemeinde St.Oswald.  

ABI Anton Jaunecker und Kommandant-Stellverteter 

HBI Johannes Kloimüller hoben seine Leistungen und Tätigkeiten rechnerisch "in unendlich vielen Tagen" heraus. HBI Johannes 

Kloimüller überreichte dem Jubilar im Namen der FF Kameraden von St.Oswald den hl. Florian. 

Für das leibliche Wohl war bestens gesorgt. 

 

 



Frau Elfriede Pachschwöll feierte ihren 80. Geburtstag 

Am Samstagabend, den 21.11. feierte Frau Elfriede Pachschwöll mit ihrer Familie, ihren Verwandten und Freunden im 

Landhotel Fischl ihren 80. Geburtstag.  

Bürgermeisterin Rosemarie Kloimüller gratulierte im 

Namen der Gemeinde St.Oswald und bedankte sich 

für ihre Arbeit als Postmeisterin und in der Firma 

Pachschwöll mit einem Blumenstrauß und 

St.Oswalder Wirtschaftsgutscheinen. 

Die Glückwünsche der Präsidentin der 

Wirtschaftskammer Niederösterreich KommR Sonja 

Zwazl überbrachte Bezirksstellenobmann Franz Eckl 

und gratulierte auch im Namen der Bezirksstelle 

Melk. 

Obmann Leopold Leinmüller gratulierte seitens des 

Seniorenbundes und überreichte eine Ehrenurkunde. 

Frau Elfriede Pachschwöll führte von 1956 bis 1987 

das Postamt 3684 St.Oswald und ist seit 55 Jahren 

"die gute Seele der Familie und der Firma 

Pachschwöll". 

Ihr Vater Josef Schwarzl (geb. 1901) führte seit 1930 

Pferdetransporte durch und erwarb 1948 das 

Pferdelastenfuhrwerkgewerbe. Er führte Post- und Milchtransporte durch. Bereits 1962 konnte der Betrieb vom Ehepaar Franz und 

Elfriede Pachschwöll auf drei Lkws erweitert werden. Seit 1961 führt die Fa. Pachschwöll Milchtransporte sowie Transporte 

sämtlicher Baumaterialien durch. 1970 kam zur Transportkonzession der Gewerbeschein für Erdbewegungen. Im Juli 1974 erhielt 

die Fa. Pachschwöll nach mehrmaligem Ansuchen die Bewilligung zum Betrieb des Mietwagengewerbes. 1987 wagte man den 

Sprung in das internationale Transportwesen. Der Fuhrpark konnte bis 1994 auf 27 Fahrzeugeinheiten erweitert werden. Bis zum 

Jahre 1997 konnte der Fuhrpark des Unternehmens Pachschwöll mit dem Einstieg der beiden Söhne Franz und Harald auf 40 

Einheiten sowohl für den Nah- als auch für den Fernverkehr aufgestockt werden. Auch der Schülertransport wird seit Jahrzehnten 

verlässlich über die Gemeindegrenzen durchgeführt. 

  

Frau Brigitta Eder feierte ihren 50. Geburtstag 

Die Gemeindebedienstete Brigitta Eder 

feierte am 29. Mai im Kindergarten ihren 50. 

Geburtstag.  

Frau Bürgermeister und Amtsleiterin 

Rosemarie Kloimüller gratulierte der lieben 

Kollegin zu ihrem runden Geburtstag und 

bedankte sich für die recht fürsorgliche 

Betreuung von Laura sowie die 

Nachmittagsbetreuung der Schüler in der 

Volksschule.  

Nicht nur die Arbeitskollegen, sondern auch 

Kindergartendirektorin Barbara Wimhofer 

und Volksschulleiterin Beate Wimmer-

Foramitti stellten sich bei der 

Geburtstagsfeier als Gratulanten ein.  

 



Frau Maria Leonhartsberger feierte ihren 80. Geburtstag 

Am 21. November feierte Frau Maria Leonhartsberger im 

Gasthaus Leopold und Anni Hintersteiner ihren 80. Geburtstag.  

Bürgermeisterin Rosemarie Kloimüller und Gemeinderat 

Leopold Brandstetter überbrachten mit einem Blumenstrauß und 

einem Einkaufsgutschein die Glückwünsche der Gemeinde 

St.Oswald. Bgm. Kloimüller bedankte sich auch bei "Tante 

Mitzi", wie sie gerne liebevoll genannt wird, für ihre Arbeit im 

Kindergarten. 

Seitens des Seniorenbundes gratulierten Obmann Leopold 

Leinmüller und Rosemarie Pöcksteiner und bedankten sich bei 

der Jubilarin für ihre 30jährige Mitgliedschaft beim 

Seniorenbund St.Oswald. 

Bereits 1982 - nach zwanzig Ehejahren - ist ihr Gatte Alois 

plötzlich verstorben. Aus deren Ehe entstammen 2 Kinder und 4 Enkelkinder.  

Mathilde und Franz 

Leonhartsberger feierten Goldene 

Hochzeit 

Bürgermeisterin Rosemarie Kloimüller und 

Seniorenbundobmann Leopold Leinmüller gratulierten am  

24. November Mathilde und Franz Leonhartsberger in 

St.Oswald zum 50. Hochzeitstag. Das Ehepaar freute sich 

sehr über den überreichten Blumenstrauß und die 

St.Oswalder Wirtschaftsgutscheine. 

Mathilde führte als gelernte Schneidermeisterin eine 

eigene Schneiderei, die sie vor 29 Jahren aufgrund einer 

Gehirnblutung stilllegen musste. Aus der gemeinsamen 

Ehe entstammen die 5 Kinder Bernadette, Waltraud, 

Franz, Christine und Leopold, 12 Enkelkinder und             

2 Urenkerl.  

Herr Walter Eder feierte seinen 80. 

Geburtstag 

Bürgermeisterin Rosemarie Kloimüller gratulierte am                    

1. Dezember Tischlermeister Walter Eder im Namen der Gemeinde 

zu seinem 80. Geburtstag. Sie bedankte sich für seine Arbeit als 

Bau- und Möbeltischler in St.Oswald und überreichte ihm 

St.Oswalder Wirtschaftsgutscheine.  

Die Glückwünsche der Präsidentin der Wirtschaftskammer 

Niederösterreich KommR Sonja Zwazl überbrachte 

Bezirksstellenobmann Franz Eckl und gratulierte auch im Namen 

der Bezirksstelle Melk.  

Herr Walter Eder eröffnete im Jahre 1958 eine Bau- und 

Möbeltischlerei in St.Oswald, die er bis zu seiner Pensionierung 

führte. In den 34 Jahren seiner Selbstständigkeit bildete er zwölf 

Lehrlinge aus. Zudem engagierte er sich beim Roten Kreuz und war leidenschaftlicher Jäger, solange dies seine Gesundheit zuließ. 

1959 ehelichte er seine Frau Margareta, die ihm vier Töchter schenkte. 

Zurzeit freut er sich über seine sieben Enkelkinder und seinen Urenkel Philip. 



Dankgottesdienst mit den Ehejubilaren des Jahres 2015  

Im Rahmen der Familienmesse am 8. November 2015 hatten die insgesamt 24 Jubelpaare des Jahres 2015 die Gelegenheit, Dank 
für 25, 40, 45, 50, 55 und 60 gemeinsame Jahre zu sagen und ihr Eheversprechen zu erneuern.  

Pfarrer GR Fabian Ehujuo sprach den Jubilaren während der Predigt seinen Dank für ihr Bemühen, ihr Vorbild und ihre Treue aus, 
was heutzutage sicher nicht mehr selbstverständlich ist. Anschließend segnete er die Jubelpaare. 

Der Dankgottesdienst wurde 
gemeinsam vom Familienteam und 
dem Kirchenchor gestaltet. Besonders 
freuten sich die Jubilare über das 
Gedicht der Schulkinder zum Schluss 
der Messe. 

Anschließend lud die Pfarre alle Jubilare 
zum gemeinsamen Mittagessen ins 
Hotel des Glücks ein. Im Namen der 
Pfarre und der Gemeinde St.Oswald 
wünschen wir allen Jubelpaaren alles 
Gute und Gottes Segen für die weiteren 
gemeinsamen Jahre. 

60 Jahre: Wimmer Ignaz & Maria     

55 Jahre: Pachschwöll  Franz & Elfriede    

50 Jahre: Wiesinger Ignaz & Theresia, Dörr Franz & Maria, Köck Hubert & Anna, Leonhartsberger Franz & Mathilde     

45 Jahre: Hintersteiner Johann & Elfriede, Schauer Walter & Anna     

40 Jahre: Poschenreithner Eduard & Anneliese, Palmanshofer Franz & Hildegard, Wurzer Karl & Elfriede, Schuster Anton & 
Gertrude, Hinterdorfer Alois & Anna, Poschenreithner Hubert & Elfriede     

25 Jahre: Gilber Leopold & Mariella, Wurzer Gottfried & Rosa Maria, Schwarzl Herbert & Renate, Baumberger Leo & Erika, Wurzer 
Erich & Brigitta, Etlinger Christian & Maria, Eder Herbert & Heidemarie, Reiterer Alois & Renate, Hintersteiner Leopold & Anna, 

Schauberger Johannes & Brigitte    

Dirndlgwandsonntag in der Pfarre St. Oswald  

Auch in unserer Pfarre wurde am Sonntag, dem 13. September der landesweite "Dirndlgwandsonntag" gefeiert. Jung und Alt kamen 

in vielen bunten Dirndln, Lederhosen und Trachtenanzügen zur Heiligen Messe. Im Bild ein Teil der Kirchenbesucher. 

http://pfarre.kirche.at/stoswald/content/dankgottesdienst-mit-den-ehejubilaren-des-jahres-2015-0
http://pfarre.kirche.at/stoswald/content/dirndlgwandsonntag-der-pfarre-st-oswald


Großes Interesse beim Erste-Hilfe -Auffrischungskur s 

Ende September haben 18 Gemeindebürger aus St.Oswald einen 8 stündigen Erste-Hilfe-Auffrischungskurs mit Defi-Schulung in 

der Ortsstelle des Roten Kreuz besucht.  

 
Benedikt Juster und Michael Kummer referierten in angenehm lockerer Atmosphäre im Sinne §40 AStV für betriebliche Ersthelfer 

im Wesentlichen über:  

 

Å Grundlagen der Ersten Hilfe (Rettungskette, Notruf, Lagerungen,é)  

Å Regloser Notfallpatient  

Å starke Blutung 

Å Herzinfarkt  

Å Schlaganfall  

Å Wunden  

Å Anwendung des Defibrillators 

 

Besonders im Vordergrund beim Erste-

Hilfe-Kurs standen die praktischen 

Übungen mit allen Kursteilnehmern. ĂDas 

Einzige, was man in der Ersten Hilfe falsch 

machen kann, ist nichts zu tunñ, so Michael 

Kummer.  

 

Bürgermeisterin Rosemarie Kloimüller 

freute sich sehr über das große Interesse 

und die rege Teilnahme und bedankte sich 

bei den Vortragenden mit St.Oswalder 

Einkaufsgutscheinen.  

 

"Vorsorge aktiv" erfolgreich 

abgeschlossen 

Am Montag den 23.11.2015 fand die Abschlussveranstaltung von 

ĂVorsorge aktivñ im GH Ölmühle statt. Mit einem köstlichen 3-Gänge-

menü, mit viel Spaß und Humor ging das Programm zu Ende.  

Seit April trafen sich die Teilnehmer wöchentlich in den Bereichen 

Bewegung, Ernährung und Mental, wo sie die verschiedensten 

Einblicke erhielten. Sie besuchten unter anderem das Hallenbad, ein 

Fitnesscenter, fuhren nach St. Thomas zum Discogolf, machten 

Kochkurse und vieles mehr.  

Es war für alle sehr informativ, abwechslungsreich und eine gute Stütze, um ein paar Kilos abzunehmen. Die Gruppe ist super 

zusammengewachsen und sie freuten sich auf jedes Treffen. Bedanken wollen sie sich ganz herzlich bei den Betreuern im Bereich 

Ernährung bei Sabine Zeller, im Bereich Bewegung bei Nicole Rötzer, im Bereich Mentale Gesundheit bei Kristina Barthofer und 

bei Gerhard Rötzer, der die Gesamtkoordination überhatte. 

Es war ein tolles Projekt und ist auf jeden Fall weiterzuempfehlen. 

Yogakurs in St.Oswald 

Von 29.1 - 9.4.2015 veranstaltete die Gesunde Gemeinde einen 

Yogakurs mit 20 Teilnehmern. Yogalehrerin Josefa Fasching leitete den 

Kurs mit 10 Einheiten. Die Teilnehmer waren alle sehr begeistert. 



Dichterwerkstatt überreicht 5.600 Euro für Kirchenrenovierung 

Beim 1. Sonntagsgottesdienst, der nach der 

Kircheninnenrenovierung am 20. September wieder in der 

Pfarrkirche gefeiert wurde, überreichte die Initiatorin des 

Oswalder Gedichtebandes "Wås d´Oswoida zan Dazön haum" 

Rosemarie Pöcksteiner den Verkaufserlös in der Höhe von 5.600,-

- Euro an Pfarrer GR Mag. Fabian Ifechi Ehujuo. 

Der Spendenbetrag gliedert sich aus mehreren Positionen. 

Einerseits aus dem Reinerlös durch den Verkauf des St.Oswalder 

Gedichtebandes, und andererseits durch die, von Heidi und 

Herbert Eder gestalteten DVD Filme, welche die Veranstaltung 

der Buchpräsentation kostenlos gefilmt und auf ihren Wunsch 

auch dieser Reinerlös von bisher 32 Filmen zu diesem Zweck 

gespendet haben.  

Die Erstauflage des Gedichtebandes von 400 Stück war bereits vergriffen und so wurde eine Zweitauflage von 100 Stück 

erforderlich. Davon sind noch 80 Stück für den Verkauf vorhanden. 

Rosemarie Pöcksteiner: "Somit bedanke ich mich bei allen Mitwirkenden der Dichterwerkstatt für euren zielstrebigen Teamgeist 

und bei all jenen, die mit ihrem Kaufinteresse und Engagement zu diesem beachtlichen Verkaufserfolg beigetragen haben!" 

Pfarrer Fabian, Pfarrkirchenratsobmann Norbert Wurzer und stellvertretender Vorsitzender des Pfarrgemeinderates Johannes 

Kloimüller bedankten sich recht herzlich für die beachtliche Summe, die gerade jetzt mit der Fertigstellung der umfangreichen 

Kircheninnenrenovierung und Installation einer neuen Sitzheizung einer sehr guten Verwendung zugeführt wird. 

Der 108 seitige Gedichteband 

"Wås d´Oswoida zan Dazön 

haum" und die DVD von der 

schönen Präsentation sind im 

Gemeindeamt St.Oswald Tel.: 

07415/7291 um jeweils 15 Euro 

erhältlich und werden auf Wunsch 

auch gerne per Post zugesandt. 

  

Foto: Bei der Spendenübergabe in der Höhe von 5.600 Euro. Lucia Wurzer (von links), 

Rosemarie Pöcksteiner, Martha Rausch, Susanne Stemmer, Leo Baumberger, Beate Wimmer-Foramitti, Willi Wimmer, Maria 

Leonhartsberger, Pfarrer GR Mag. Fabian Ehujuo, Herbert Eder, Norbert Wurzer, Heidi Eder, Anna Brunner, Maria Reutner, 

Johannes Kloimüller, Gertrude Schuster, Nadja Rapolter, Bgm. Rosemarie Kloimüller und die Ministranten Anton Fischl (vorne 

von links), Carina Dorner, Sebastian Fischl und Lukas Wimmer, nicht im Bild Hermine Leonhartsberger. 

Vielen Dank und Gratulation zum gelungenen Gedichteband! 

 

 



Landjugendvorstand neu gewählt 

Am 17. Oktober fand die Jahreshauptversammlung der Landjugend St.Oswald im Gasthaus Wimmer-Scheuchenstuhl statt. Neben 

Frau Bürgermeister Rosemarie Kloimüller durfte die Landjugend Herrn Jugendgemeinderat Gottfried Wurzer, Landjugend 

Landesbeirat Gerald Wagner, Daniela Schmutz und Maria Temper (Bezirk Persenbeug) als Ehrengäste begrüßen.  

Desiree Gilber ließ das vergangene Sprengeljahr mit einem kurzen Jahresbericht Revue passieren. Kassier Matthias Fischl 

präsentierte den Kassabericht und wurde danach von den Mitgliedern entlastet. Sehr erfreulich war die Aufnahme von 19 neuen 

Mitgliedern. Leiter Christian Baumberger und Leiterin Karin Wimmer bedankten sich für die gute Unterstützung im ganzen Jahr 

und übergaben die Leitung an den jungen neuen Vorstand.  

Die Neuwahlen ergaben folgenden neuen Vorstand: Leiter: Daniel Zeitlhofer, Leiterin: Theresa Brunner, Leiter Stv.: René 

Schwarzl, Leiterin Stv.: Marina Wurzer, Kassier: Samuel Lehner, Kassier-Stv.: Matthias Fischl, Schriftführerin: Andrea Zeitlhofer, 

Schriftführerin-Stv.: Desiree Gilber, Kassaprüfer: Dominic Schwarzl, Kassaprüfer-Stv: Mario Schwarzl. Weiters im Vorstand: Karin 

Wimmer, Magdalena Enengel, David Leonhartsberger, Christian Baumberger  

Landjugend St.Oswald ï seit 1949 - derzeit 99 Mitglieder  

In der Zeit zwischen der Gründung im Jahre 1949 und heute gab es eine Reihe von gesellschaftlichen, politischen und sozialen 

Veränderungen, die sich auch in den Aufgabenbereichen und der Bedeutung der Gemeinschaft widerspiegeln und durch die 

ständigen Neuerungen der Zeit geprägt sind. Es ist aber unabdingbar festzustellen, dass die Geselligkeit, Gemütlichkeit und die 

Gemeinschaft für die Persönlichkeit eines jeden Einzelnen und für die Aufrechterhaltung der Aktivitäten unseres Dorfes auch heute 

noch so wichtig ist wie vor 50 Jahren.  

Aktivitäten durchs  Jahr:  

Open Air Disco und 

Sonnwendfeuer am Hamet 

Riedl ï Maskenball - 

Silvesterfeier - Nikolaus auf 

Bestellung ï Theater - 

Erntekrone schmücken ï 

Brauchtumspflege - 

Hochzeitschießen, Absperren 

- Volkstanz - Friedenslicht 

austragen - Weiterbildungen 

(Tanzkurs, Schlagfertigkeits-

seminar, Bezirksklausur,é) ï 

Jugendausflüge 

 

 

 
Tanzkurs der 

Landjugend 

St.Oswald 
 

Rund 15 Paare der Landjugend 

St.Oswald unter der Leitung von 

Karin Wimmer und Christian 

Baumberger absolvierten im Herbst 

einen Tanzkurs. Franz und Karoline 

Huber von der Volkskultur NÖ 

standen als Tanzlehrer zur 

Verfügung.  
 
Abschluss des Tanzkurses war ein 

Auftritt beim Nöchlinger Bauernball 

am 25. Oktober. 


